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Text: Hebräer 13,4

„Die Ehe sei ehrbar in allem, und das Ehebett
unbefleckt! Denn Unzüchtige und Ehebrecher
wird Gott richten.“



1. Das christliche Verständnis von Ehe

In der Verbindung von Mann und Frau 
sind sie Ebenbild Gottes und bilden 
auch das Gemeinsame der männlichen 
und weiblichen Eigenschaften Gottes 
ab. 



1. Das christliche Verständnis von Ehe

Gott stiftet den Ehebund zwischen Mann und 
Frau nach seinem Vorbild als Kommunikations-
und Hilfsgemeinschaft mit dem Ziel, eine 
exklusive Einheit zu leben und zu erleben. 
Monogam und lebenslang. Der Ehebund ist als 
Teil von Gottes Schöpfungs- und 
Erhaltungsordnung zu sehen.



1. Das christliche Verständnis von Ehe

Die typisch göttlichen Eigenschaften der 
Liebe und Vergebung halten eine 
Beziehung zusammen und machen die 
Beziehung und die Einheit stark. 



2. Die Rolle der Ehe in der Gesellschaft

Die Ehe ist für die Stabilisierung und 
Entwicklung einer Gesellschaft 
wichtig. Die Gründe sind: 

• «Fortpflanzung, Erhaltung des Eigentums, 
Bildung der Persönlichkeit sowie 
Kanalisierung des Sexualtriebs.» 

Nach H.Burkhardt und U. Swarat (Hrsg), ELThG 1, Ehe, -
bruch, -scheidung, (Brockhausverlag: Wuppertal u Zürich, 
1992) 475. 
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Zur Sexualethik: 
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zwischen einem Haupt-Mann und einer 
Haupt-Frau.



2. Die Rolle der Ehe in der Gesellschaft

Zur Sexualethik: 

• Die Ehe ist weltumspannend exklusiv 
zwischen einem Haupt-Mann und einer 
Haupt-Frau.

• Das römische Recht stellte 
Homosexualität bereits 226 v. Chr. unter 
Strafe.



2. Die Rolle der Ehe in der Gesellschaft

Zur Sexualethik: 

• Die Ehe ist weltumspannend exklusiv 
zwischen einem Haupt-Mann und einer 
Haupt-Frau.

• Das römische Recht stellte 
Homosexualität bereits 226 v. Chr. unter 
Strafe.

• Historiker und Soziologen bringen 
Dekadenz mit dem Zerfall einer Kultur in 
Zusammenhang.



3. Nein zur Ehe für alle

Nein, weil …
• … die christliche Ehe Gottes Ebenbild 

spiegelt

• ... weil wir die Gesellschaft positiv gestalten 
wollen

• .



3. Nein zur Ehe für alle

Nein, weil …

• … die christliche Ehe Gottes Ebenbild spiegelt

• ... weil wir die Gesellschaft positiv gestalten 
wollen

• … eine ausufernde Sexualethik mit dem 
Untergang einer Kultur zusammenhängt

• … Mann und Frau biologisch unterschiedlich sind

• … siehe «ehefueralle-nein.ch» oder «each.ch»
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